
• Die göttlichen Worte des Neuen Testaments 

dürfen nicht in der Weise verändert oder falsch 

verstanden werden, dass man eigenmächtig 

anstelle von „Herr“ (Kyrios) oder von „Gott“ 

(Theos) den für Israel bestimmten alten Bundes-

namen JHVH – Jehova einsetzt!  Das tut aber  

die „Neue-Welt-Übersetzung“ der Bibel. Sie 

verfälscht damit den unmittelbaren Wortlaut des 

Neuen Testaments - verfälscht die Worte Gottes. 

Keine andere Bibelübersetzung geht so vor. An 

Treue zum Wort Gottes mangelt es auch an 

anderen Stellen der „Neuen-Welt-Übersetzung“.

Lesen Sie in einer wortgetreuen Bibel. Beten Sie, dass 

Gottes Heiliger Geist Ihnen Erkennen und Glauben an 

Jesus als an Ihren Erlöser, Herrn und Gottessohn schenkt.

Weder ein Mensch, noch Engel, noch ein geschaffenes 

himmlisches Wesen könnte uns erlösen. Erlösung schenkt 

allein Jesus - der Sohn Gottes, einzig gezeugt – geboren

vom Vater von Ewigkeit her (Joh. 1, 14.18;  17, 5).
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                Ein Wort an die Zeugen Jehovas

Es ist beeindruckend, wie Sie sich für die Sache Gottes 

einsetzen wollen. Aber Sie sollten einmal entschlossen 

und selbständig das Folgende lesen und bedenken: 

• Für den Namen Gottes stehen im Alten 

Testament die Buchstaben JHVH bzw. JHWH.  

Als Wort wurde es sehr wahrscheinlich „Jahwe“ 

ausgesprochen und nicht „Jehova“. 

• JHVH ist wörtlich zu übersetzen mit „Ich bin, der 

ich bin“ und zugleich auch mit „Ich werde sein, 

der ich sein werde“. 

JHVH ist also kein eigentlicher Name, sondern 

Gottes Antwort an Mose im Sinne: „Frage nicht 

weiter - ich werde bei euch sein und ihr werdet 

erfahren, wer und wie ich bin.“ (2. Mose 3, 13 ff.)

• Gott hat sich nur dem Mose und dem Volk Israel 

als JHVH bekannt gemacht und nur mit ihnen 

einen Bund des Beistands und der Rettung 

geschlossen. JHVH ist also der Bundesname 

Gottes für Israel zur Zeit des Alten Testaments.
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